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Zitat

Original von alias
Nachtrag zur Volkskrankheit "Testitis":

Naja, aber man erhält doch einen Überblick über den Leistungsstand von Schülerinnen und
Schülern, der dank grosser Stichprobe repräsentativ ist.

Ich frage mich immer, was solche Sprüche sollen? 
Es sind doch 2 Schritte - der erste lautet Diagnostik, der zweite "Therapie". Dass die "Therapie"
nicht erfolgt bzw. die Sau nach dem Wiegen nicht gefüttert wird, ist ja nicht durch die
Wissenschaftler verursacht, die den Lehrern so viele wertvolle Unterrichtsstunden klauen,
indem sie Vergleichsarbeiten durchführen, sondern von der bildungspolitischen Ausrichtung
eines Bundeslandes (oder meinetwegen in grösseren Zusammenhängen auch eines Landes).

LG, das_kaddl.
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